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Herren Kreisliga Gruppe 1

OSC Vellmar II : Kasseler Spvgg. Auedamm III 
Freitag, 17.02.2023, 19:30 Uhr

9:4 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga Gruppe 1 für 
Kasseler Spvgg. Auedamm III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg Kasseler Spvgg.
Auedamm III im Spiel der Herren Kreisliga Gruppe 1 beim OSC Vellmar II fest. Die Gäste profitierten
in ihrem 13. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der OSC Vellmar II mit 2
Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz
des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Stenzel / Leurle bei ihrem 3:1
gegen Nöding / Bejja doch überlegen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mänz /
Jaworski, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kircher / Jorek verloren. Mit 1:3 verloren
danach Nentwich / Wicke ihre Partie gegen Trott / Greszik. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Friedhelm Mänz und Wolfgang Nöding, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und
Mänz seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Keinen Punkt beisteuern konnte Ingo
Möller im Spiel gegen Thorsten Kircher, das 0:3 verloren ging. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Thomas
Stenzel bei der 1:3-Niederlage gegen Ismail Bejja in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht
ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Friedhelm
Nentwich und Timo Trott, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte Marius Jaworski
seinen Gegner Jürgen Greszik beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Lange mit Roland Jorek kämpfen
musste Christoph Leurle in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich
überraschen, ging Leurle doch als Außenseiter in das Match. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des OSC Vellmar II und Kasseler Spvgg. Auedamm III. Friedhelm Mänz
gelang es Thorsten Kircher zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Mänz nun 10 Siege bei 10
Niederlagen aus. Bei der 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Nöding hatte Ingo Möller nur im ersten
Satz eine Chance. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 0:4 (Möller) und 9:6 (Nöding). Wenig Gegenwehr leistete Thomas Stenzel bei seinem 0:3 gegen
Timo Trott, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:13 für Stenzel und 2:3 für Trott seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 4:8. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Friedhelm Nentwich, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ismail Bejja verlor.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach nun 8 Niederlagen in Folge heißt es für den OSC Vellmar II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SVH 1945 Kassel IV am 21.02.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
Kasseler Spvgg. Auedamm III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
Sportclub Niestetal IV am 25.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 OSC Vellmar II

Doppel: Stenzel / Leurle 1:0, Mänz / Jaworski 0:1, Nentwich / Wicke 0:1 
Einzel: F. Mänz 1:1, I. Möller 0:2, T. Stenzel 0:2, F. Nentwich 0:2, M. Jaworski 1:0, C. Leurle 1:0 

 Kasseler Spvgg. Auedamm III
Doppel: Kircher / Jorek 1:0, Nöding / Bejja 0:1, Trott / Greszik 1:0 
Einzel: T. Kircher 1:1, W. Nöding 2:0, T. Trott 2:0, I. Bejja 2:0, R. Jorek 0:1, J. Greszik 0:1


